
Chronik des 8. Herklotztreffens  am 6. Oktober 2018 

…und das Feiern geht weiter …. 

So war es auch dieses Mal zum nun schon 8. Herklotztreffen in Holzhau (Erzgebirge). 

Mit einem kurzen Rückblick begann unser Herklotztreffen, welches seit der Gründung 2001         

schon viel erlebt hat in den vergangenen 17 Jahren.  

Wir konnten Familien zusammenführen, Verwandtschaftszweige entdecken, sind zu einer           

Familie zusammengewachsen, unsere Kinder sind inzwischen groß geworden und haben uns        

zu Großeltern gemacht, wir haben Bleibendes gepflanzt, wie die Herklotz-Eichen und konnten 

gemeinsam Feste feiern. 

Beim letzten Herklotztreffen war es die Hochzeit von Diana und Sylvio und dieses Mal gibt es        

auch eine Hochzeit, die allerdings schon ein paar Tage her ist, aber immer noch ganz aktuell: 

die Hochzeit von Andrea und Harry. Was alles bei der Vorbereitung passieren kann und wie        

der    große Tag ablief, das konnten die Teilnehmer in einer amüsanten Power-Point-Präsentation 

erleben. 

                               

 

Jeder Teilnehmer erhielt einen kleinen Stammbaum, den er für sich und seine Familie ausfüllen 

kann. Denn mit Stammbäumen fing es damals auch an – 2001. 

Sehr emotional wurde es, als es eine Telefon-Live-Schaltung zu einer der treuesten und ältesten 

Teilnehmerin – Annemarie Herklotz in Bremen – gab. Aus gesundheitlichen Gründen konnte 

unsere 98-Jährige Annemarie leider nicht in Holzhau teilnehmen, freute sich aber unbeschreiblich 

über das Telefonat direkt aus dem Saal der Fischerbaude wo ihr alle Gäste mit einem tosenden 

Applaus sie grüßten und sie so teilhaben ließ am Geschehen. 

Der eine und andere mußte da schon ein paar Tränen verdrücken….man gehört halt zusammen,     

wie eine Familie. 

 

 

 



Die Reihe „Herklötzer und ihre Hobbys“ setzte dann Thomas Herklotz fort und beschrieb uns die 

Geheimnisse von Postmeilensäulen und ihrer Geschichten. 

  

 

Auf eine musikalische Reise durch’s schöne Erzgebirge, nahmen uns die „Stübelleit Schellerhaa“ 

und erzählten beschwingt und heiter das Leben in den Bergen. 

 

 

Die von allen ersehnte Tombola bot wieder allerlei Brauchbares und Überraschendes für die 

Teilnehmer…und das eine oder andere Stück machte bereits schon mal diese Runde…. 

 

Da die Herklotzeiche von Diana und Sylvio den hungrigen Rehen zum Opfer gefallen war, pflanzten 

die beiden eine neue und ein neues Schild wurde auch aufgestellt. 

   



Der Höhepunkt des Herklotztreffens ist wie immer das ohne große Proben einstudierte Märchen 

des Herklotzvereins. Dieses Mal wurde die Goldene Gans dargeboten und ein tosender Beifall ließ 

erahnen, dass es wieder rundum gelungen war. 

                 

Auch unsere Thüringer Herklötzer haben sich wieder mit einem eigenen Programm eingebracht 

und für tolle Stimmung gesorgt. Diese Stimmung hielt dann auch über den ganzen Abend hinweg 

an und bei Musik und Tanz klang dieser Tag am nächsten Morgen aus. 

 

  

Den Abschluß des 8. Herklotztreffens bildete wieder die Fahrt zum Herklotzstein, wo Resümè 

gezogen wurde und die Herklötzer bis zum nächsten Herklotztreffen am  

8. Mai 2021   verabschiedet wurden. 

 

 


